
BILDERBUCHKINOS  
 

für Erstklässler und � � �������	�
	��
�� �
Kindergartenkinder  
 
Die Jugendbibliothek verleiht Bilderbuchkinos. 
Diese Medienkombinationen enthalten Bilderbücher, 
Farbdiapositive, zum Teil auch DVDs oder CD-ROMs mit 
PowerPoint-Präsentationen und didaktisch-methodische Hinweise. 
Sie eignen sich besonders für den Einsatz in Kindergärten und in 
den ersten Grundschulklassen. 
 
Ausleihfrist: 14 Tage 
 
Selbstverständlich können Sie die Klassensätze auch über die 
Stadtteilbibliothek in Ihrer Nähe ausleihen. 
 
 
 

 
 

ABC, der Teufel sitzt im Tee  
In diesem Bilderbuch ist das Alphabet phantasievoll und 
vielseitig in Bildern und lustigen Texten versteckt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Das Abenteuer  
Kätzchen Tanja bekommt einen neuen Ball geschenkt. Als sie 
draußen mit ihm spielt, ist er plötzlich weg ... 

 
 
 
 

       

Alles erlaubt? Oder immer brav sein – das schafft k einer!  
Der kleine Rabe benimmt sich auf der Geburtstagsfeier des 
kleinen Dachses so schlecht, dass Mutter Dachs damit droht, 
ihm die Geschenke zu seinem eigenen Geburtstag zu 
streichen. So versucht der kleine Rabe nun, gute Manieren zu 
lernen.  
 
 
 
 
 



 

Alles meins! Oder 10 Tricks, wie man alles kriegen kann  
Ein kleiner Rabe luchst den Tieren ihre Schätze ab, bis er 
erkennt, dass Freunde wichtiger sind als Besitz. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Alles total geheim  
Sein Vater ist Geheimagent, sagt Gernot, der neue Freund von 
Michi. Michi darf keinem davon erzählen. Seine Mutter hat 
gesagt, dass Gernots Vater arbeitslos ist. Michi weiß, dass das 
nur Tarnung ist. 

 
 
 
 

 

Amalia und die Ostereier  
Ostergeschichte über das Huhn Amalia, das sehr ins Staunen 
gerät, als es bunte Eier entdeckt. Können auch Hennen farbige 
Eier legen? Amalia versucht es erfolglos ...  

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 

Der Apfelbaum  
Das Buch schildert die Veränderungen des Apfelbaumes sowie 
seine tierischen Bewohner im Jahresrhythmus 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Arche Noah  
Nacherzählung der biblischen Geschichte von Gertrud 
Fussenegger. 
 
 
 
 
 



 

Arthur und Anton = Arthur and Anthony  
Dieses deutsch-englische Bilderbuch erzählt die Geschichte 
des Raben Arthur, der als Pflegesohn eines Rattenpärchens 
aufwächst. Die anderen Rattenkinder wollen ihn aufgrund seiner 
Andersartigkeit jedoch nicht  akzeptieren. Erst als Arthur einem 
kleinen Rattenkameraden das Leben rettet, erkennen sie, dass 
unterschiedliche Fähigkeiten durchaus nützlich sein können.  
(zusätzlich 1 DVD) 
 
 

 

August und das rote Ding  
August findet eine rote Clownsnase und verwandelt sich in 
einen Clown. Die Nase ist eine Zaubernase, Traum und 
Wirklichkeit vermischen sich. 
 
 
 
 
 

 

Benni und die sieben Löwen  
Benni ist den ganzen Tag nur geärgert worden: im 
Kindergarten, von den großen Jungs im Park und der ekligen 
Hausmeisterin. Doch Benni hat ein Mittel gegen so viel Ärger. 
 
 
 
 
 

 

Die blaue Maschine  
Nach mancherlei Spekulationen erweist sich der 
geheimnisvolle Apparat als Biberzahn-Putzmaschine. Der Biber 
hat sie bestellt und verrät den anderen Tieren, warum Zähne 
oft und gründlich geputzt werden müssen. 
 
 
 

 

Blauer Hund  
Von dem blauen Hund kommt Charlotte nicht mehr los; wenn 
die Eltern es ihr doch nur erlauben würden, ihn zu besitzen ... 
 
 
 
 
 
 

 

Ein Buch für Bruno  
Ullas und Brunos Abenteuer beginnt in der Bibliothek, wo sie 
ein ganz besonderes Buch entdecken, das sie in eine Welt 
voller Abenteuer, aber auch Gefahren entführt. 
 
 
 
 



 

Da ist eine wunderschöne Wiese  
Die wunderschöne Wiese, die die Städter bei einem Ausflug 
entdecken, wird schon bald zubetoniert, weil Häuser, Zäune 
und Straßen die Natur scheinbar erst richtig gemütlich machen. 
Zu spät erkennen die Städter, dass sie damit die Natur 
zerstören ... 
 
 
 
 

 

Danke, gutes Brot  
Ein Kind backt mit seiner Mutter Brot. Dabei wird der Weg des 
Samenkorns bis zum fertigen Brot noch einmal nachvollzogen. 
 
 
 
 
 
 

 

Du hast angefangen! Nein, du!  
Der Bilderbuch-Klassiker über Streit, Frieden und 
Verständigung. Die Geschichte erzählt, wie aus Unwissen und 
Rechthaberei Schlimmes entstehen kann. 
 
 
 
 

 

Es klopft bei Wanja in der Nacht  
In einer kalten Winternacht nimmt Wanja drei frierende Tiere 
bei sich auf. Die Tiere vergessen für eine Nacht ihre 
Feindschaft, aber am nächsten Morgen ist die Angst vor den 
anderen wieder da. Die Tiere laufen weg. Wanja findet nur 
noch ihre Spuren im Schnee. 
 
 
 

 

Felix, Kemal und der Nikolaus  
Kemal, Felix‘ türkischer Freund, kann nicht glauben, dass der 
Nikolaus nicht zu ihm kommt. Felix hält deshalb eine 
Überraschung für ihn bereit. 
 
 
 
 
 

 

Frederick  
Frederick sammelt Sonnenstrahlen, Farben und Wörter für 
Gedichte. Im Winter kann er damit für die hungrigen Mäuse 
Wärme und Freude zaubern. 
 
 
 
 
 



 

Freunde  
Das Schwein Waldemar, die Maus Johnny Mauser und Franz 
von Hahn sind Freunde und erleben gemeinsam Abenteuer auf 
dem Bauernhof. 
 
 
 
 
 
 

 

Freunde fürs Leben  
Der kleine Tyrannosaurus hat keine Freunde, weil er sie alle 
immer auffrisst. Was für ein Glück, dass die Maus Rollo bereit 
ist, ihm zu helfen. Tyrannosaurus lernt seine Fressgier durch 
Kreativität zu bezwingen und hat damit endlich einen 
dauerhaften Freund gewonnen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Fünf freche Mäuse machen Musik  
Fünf Mäuse sind ganz begeistert vom Froschchor. Weil dieser 
sie aber nicht mitsingen lässt, beschließen sie, ihre eigene 
Band zu gründen. Sie basteln selber ihre Instrumente, proben 
und geben ein Konzert. Es wird ein voller Erfolg, und das 
gemeinsame Musizieren mit den Fröschen kommt doch noch 
zustande. 
(zusätzlich 1 CD-ROM) 
 
 
 
 

 

Fünfter sein  
Beim Doktor haben sich ein paar lädierte, kinderzimmer-
bekannte Gesellen versammelt und warten voll Bangen und 
Zagen, bis sie an der Reihe sind: der Blech-Pinguin ohne 
Flügel, der Teddy mit der Augenklappe, ein kleiner Holzkerl mit 
abgeknickter Nase. 
 
 
 
 

 

Für Hund und Katz ist auch noch Platz  
Die Hexe will eine Reise mit ihrem Besen machen. Doch 
unterwegs hat sie Ärger mit dem Wind, und schließlich fällt sie 
auch noch einem Drachen vor die Füße. 
 
 
 
 
 



 

Eine Geburtstagstorte für den kleinen Bären  
Schweinchen backt eine Geburtstagstorte für seinen Freund 
Bär. Hase und Ente kommen dazu und bewundern 
Schweinchens Werk. Aber nun stellt sich die Frage, ob das 
Prachtstück auch so gut schmeckt, wie es aussieht. 
 
 
 
 
 

 

Das geheime Buch vom Weihnachtsmann  
Der Weihnachtsmann verliert bei seiner Schlittenfahrt sein 
rotes Notizbuch, in dem er die Wünsche der Kinder notiert hat.  
Gefunden wird das Buch von den Pinguinen am Südpol, die 
jedoch nicht wissen, was sie mit dem Buch anfangen sollen. 
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 

 

Das gehört mir  
Statt friedlich miteinander zu leben, streiten sich drei Frösche 
unentwegt. Erst bei einem schlimmen Unwetter stellen sie fest, 
wie sehr sie einander brauchen. 
 
 
 
 
 

 

Die Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben konnte  
Mit Brüllen und Zähnezeigen kommt ein Löwe in der Regel 
durchs Leben. Dieser hier allerdings verliebt sich in eine Löwin, 
die liest. So beschließt er, einen Brief schreiben zu lassen, da 
er es selbst nicht kann. Doch was Affe, Nilpferd, Mistkäfer, 
Giraffe, Krokodil und Geier da so schreiben, ist nun wirklich 
nicht das, was er der Angebeteten sagen will.  
 
 

 

Der gestiefelte Kater  
Der schlaue Kater verhilft seinem Herrn zu einer Prinzessin 
und einem Königreich. 
 
 
 
 
 

 

Der Grüffelo  
Die kleine Maus geht im Wald spazieren. Fuchs, Eule und 
Schlange versuchen, sie zu fangen und zu fressen. Listig 
erfindet die Maus den schrecklichen Grüffelo, der alle ihre 
Feinde in die Flucht schlägt 
 
 
 
 



 

Ich bin der Stärkste im ganzen Land  
Der Wolf schüchtert die Tiere des Waldes und viele 
Märchenfiguren ein, bis er eines Tages an einen Stärkeren 
gerät. 
(zusätzlich 1 CD-ROM) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ich und mein Papa  
Für den kleinen Bären ist sein Papa der Größte, denn niemand 
sonst spielt und kuschelt so schön mit ihm. 
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 
 
 
 

 

Ich will! Ich will!  
Für die Elfe Emma wird ein Traum wahr: Unterwegs mit ihrem 
Freund Egon findet sie einen Zauberstab, und jetzt kann sie 
sich Dinge wünschen. Aber ist das wirklich das Wichtigste im 
Leben? 
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 
 
 
 

 

Immer ich! Immer ich!  
Elfe Emma hat ganz schön viel zu tun! Sie muss Omas silberne 
Teppiche ausklopfen, das Elfenkraut gießen, auf ihre kleine 
Schwester aufpassen und, und, und… Egon, ihr Freund 
dagegen, kann den ganzen Tag durch die Gegend fliegen. 
Aber ist er damit wirklich glücklicher?  
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 
 

 

Irma hat so große Füße  
Was für eine Überraschung, als Lore eines Morgens hinter 
ihrem Zahnputzbecher eine kleine Hexe entdeckt! 
 
 
 
 
 
 



 

Jimmy und das Monster  
Jimmy ist glücklich und zufrieden, bis eines Tages das 
„Monster“ erscheint und sich keiner mehr um ihn kümmert. 
Jimmy ist wütend, als er hört, dass das „Monster“ jetzt immer 
bei ihnen bleibt. Er hat ein Brüderchen bekommen. 
 
 
 
 
 
 

 

Kein Tag für Juli  
Schon morgens glaubt Juli, dass heute nicht sein Tag ist: 
Mama hat verschlafen und auch im Kindergarten gibt es Ärger 
... 
 
 
 
 
 
 

 

Kim kann stark sein  
Kim darf ihre neue Schultasche mit in den Kindergarten bringen 
und allen zeigen. Die Freude wäre noch größer, wenn nicht 
zwei Kinder aus ihrer Gruppe Kim herumschubsen und ihr den 
Weg versperren würden. Schließlich reicht es Kim: Sie wehrt 
sich! 
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 
 
 

 

Der kleine Weihnachtsmann geht in die Stadt  
Der kleine Weihnachtsmann macht sich mit den Tieren des 
Waldes auf den Weg, um die Stadttiere, die bei der 
Bescherung der Kinder bisher immer vergessen wurden, mit 
Geschenken zu versorgen. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lachen ist die beste Medizin  
Ob grüne Pickel oder Bauchweh, egal, in Doktor Kugelrunds 
Praxis werden alle Krankheiten mit Lachen und Fröhlichkeit 
geheilt. 
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 



 

Leb wohl, lieber Dachs  
Der alte Dachs ist bei allen Waldtieren sehr beliebt. Als der 
Dachs stirbt, sind die Tiere sehr traurig und können sich gar 
nicht vorstellen, wie sie nun ohne den Dachs auskommen 
sollen. Sie treffen sich oft und erzählen sich Geschichten vom 
Dachs. Die Erinnerung an ihren Freund hilft ihnen, wieder 
fröhlich zu sein.  
 
 
 
 

 

 
Leon Pirat  
Leon, Sohn eines gefürchteten Piratenkapitäns, möchte viel 
lieber Koch werden, anstatt in die Fußstapfen seines Vaters zu 
treten. Aber wie soll er das seinem Vater beibringen. Im Laufe 
der lustigen Geschichte stellt sich jedoch heraus, dass sein 
Vater gar nicht so unglücklich mit seinem Berufswunsch ist, 
und dass sich seine Träume mit der Tradition sehr gut 
verbinden lassen. 
(zusätzlich 1  DVD) 
 
 
 
 

 

Lottis neues Badetuch  
Gerade rechtzeitig zum Picknick mit Hahn Herbert bekommt 
Huhn Lotti ein Paket mit einem rotgepunkteten Badetuch. Wie 
sich bald herausstellt, eignet es sich nicht nur zum Abtrocknen. 
 
 
 
 
 
 

 Luftpost für den Weihnachtsmann  
Mit einem Luftballon schickt Armin einen Wunschbrief an den 
Weihnachtsmann. Er bekommt tatsächlich einige Tage später 
überraschenden Besuch. 
 
 
 
 
 

 

Marike wird die Geister los  
Nacht für Nacht wird Marike von bösen Geistern heimgesucht. 
Nun reicht es ihr, und sie hat eine gute Idee, wie sie sich gegen 
die Geister wehren kann. 
 
 
 
 
 
 



 

Der Maulwurf Grabowski  
Der Maulwurf Grabowski wird eines Tages durch Lärm gestört. 
Als er aus seinem Maulwurfshügel schaut, entdeckt er 
Menschen, die ausgerechnet auf seiner Wiese mit Bauarbeiten 
begonnen haben. Da hilft nur noch die Flucht dahin, wo es 
weder Autobahnen noch Baustellen gibt. 
 
 
 
 
 

 

Mausemärchen – Riesengeschichte  
Zwei Geschichten in einem Bilderbuch, die sich in der Mitte 
treffen und ein gemeinsames Ende haben: Das 
„Mausemärchen“ von der tapferen Haselmaus und die 
„Riesengeschichte“ vom furchtsamen Riesen Bartolo. 
 
 
 
 
 

 

Maxi, der Schüchterne  
Maxi ist sehr schüchtern und hat keine Freunde. Doch das 
ändert sich, als er einen kleinen roten Fisch bekommt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mondhund  
Der kleine und der große Hund sind dicke Freunde – bis ein 
weiterer Hund auftaucht und der kleine Hund vom großen 
zurückgewiesen wird. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Morgen komme ich in die Schule  
Johannes weiß nicht, ob er sich auf die Schule freuen soll oder 
nicht. Die Antworten der Erwachsenen helfen ihm auch nicht 
weiter. Erst die Begegnung mit seiner zukünftigen Lehrerin 
zerstreut seine Bedenken.   
 
 
 
 
 



 
 
 

Mutig, Mutig  
Maus, Schnecke, Frosch und Spatz wollen mittels Mutproben 
herausfinden, wer von ihnen der Mutigste ist. Der Letzte, 
Spatz, wählt eine überraschende Mutprobe, welche alle zum 
Nachdenken darüber bringt, was Mut auch sein kann, nämlich 
nicht alles mitzumachen. 
 
 
 
 

 

Mutter, Vater, Kind  
Eigentlich mag Line den lebhaften Malte viel lieber als Daniel. 
Daniel malt im Kindergarten immer nur langweilige Bilder und 
ist brav. Line tobt viel lieber. Das wird ein langweiliger 
Nachmittag werden, denkt Line, als ausgerechnet Daniel zu 
Besuch kommt. Doch schon bald ändert sie ihre Meinung. 
 
 
 
 
 
 

 

Na warte, sagte Schwarte  
Eine Schweinehochzeit wird gefeiert. Schwarte, der Bräutigam, 
hat die Idee, die Hochzeitsgesellschaft mit auf den Leib 
gemalten Festgewändern auszustatten. Es wird ein 
Riesenspaß. Dass später der Regen die ganze Pracht 
abwäscht, kann Schwarte und seinen Gästen den Spaß nicht 
verderben. 
 
 
 
 

 

Nicolas, wo warst du?  
Nicolas, die Feldmaus, wird von einem Raubvogel gefangen 
und kann sich nur mit Mühe davor retten, gefressen zu werden. 
Er trifft drei kleine Vögel, die ihn in ihrem Nest aufnehmen, und 
eine Vogelmutter, die ihn füttert. Zurückgekehrt, erzählt Nicolas 
den anderen Feldmäusen, dass nicht alle Vögel böse sind, nur 
weil sich einige den Mäusen gegenüber feindlich verhalten. 
 
 
 
 

 

Oregons Reise  
Der Zirkusbär Oregon möchte zurück in seine Heimat. 
Zusammen mit dem Clown Duke macht er sich auf die lange 
Reise. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Das Osterküken  
Wann ist Ostern? Mal im März, dann wieder im April: Das 
Datum ändert sich jedes Jahr. Warum eigentlich? Hilda, die 
liebevolle Henne, will es wissen, denn ihr Küken möchte genau 
am Ostersonntag auf die Welt kommen. So macht sie sich auf, 
das Geheimnis zu lüften. 
(zusätzlich 1 CD-ROM) 
 
 
 
 
 

 

Papa! 
Ein Junge und ein Drache begegnen sich im Traum und 
fürchten sich voreinander. Beide brüllen nach ihrem Papa ... 
 
 
 
 
 
 

 

Papa, du sollst kommen  
Lisas Papa arbeitet als Schriftsteller zu Hause, deshalb hat er 
nicht immer Zeit für seine kleine Tochter. Manchmal soll Lisa 
Papa in Ruhe arbeiten lassen. Doch sie lässt sich allerhand 
einfallen, um ihren Vater vom Schreibtisch wegzulocken. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Perle  
Biberjunge Biba findet eine Muschel. Während er sie 
untersucht, gerät er ins Träumen: In der Muschel befindet sich 
eine Perle. Alle seine Freunde bewundern sie, doch bald 
werden sie neidisch und wollen auch einen Schatz finden. 
Jeder streitet mit jedem, zuletzt zerstören sie aus Missgunst 
ihre schöne Welt. An dieser Stelle schreckt Biba aus seinem 
Traum auf. Er wirft die Muschel ungeöffnet zurück in den See. 
 
 
 
 

 

Pernix  
Pernix ist ein kleiner Raubsaurier, kaum größer als eine 
Eidechse. Für einen solch kleinen Abkömmling der 
Riesenechsen birgt der Alltag im Urzeitwald viele Gefahren. 
 
 
 
 
 



 

Pin Kaiser und Fip Husar  
Ein Kaiserpinguin zeigt seinem Besuch, dem Affen Fips, seine 
Heimat zwischen den Eisbergen und dem Eismeer. Fips würde 
sich hier wohl fühlen, wenn es nur nicht so kalt wäre. 
Kurzerhand nimmt er den Pinguin mit zu sich nach Hause in 
den Regenwald. 
 
 
 
 
 
 

 

Psst! Ein Engel…  
Immer wieder geschehen Dinge, die man sich nicht erklären 
kann. Hat da wohl ein Engel seine Hände im Spiel? 
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Robbi regt sich auf  
Robbi ist wütend. So wütend, dass ein Wutmonster aus ihm 
herauskommt und alles in seinem Zimmer durch die Gegend 
schmeißt. Als es jedoch auch vor seiner Spielzeugkiste nicht 
halt macht, merkt Robbi entsetzt, was so ein Wutmonster 
anrichtet. Er wehrt sich und sperrt es in eine Kiste. 
 
 
 
 
 
 

 

 

Rosie in der Geisterbahn  
Häsin Rosie versucht mit Hilfe eines Buches, ihre Angst vor 
Monstern loszuwerden. Am nächsten Tag besucht sie die 
Geisterbahn um die neuerworbenen Tricks gleich 
auszuprobieren. Dies funktioniert so hervorragend, dass nun 
die Monster Angst vor ihr haben.  
 
 
 
 
 

 

Das schönste Martinslicht  
Beim Laternenumzug wird Martins Laterne von allen 
bewundert. Dennoch verschenkt er sie schweren Herzens, um 
den kleinen Thomas, dessen Laterne verbrannt ist, zu trösten. 
 
 
 



 Die Sieben Raben  
Das Märchen von der Schwester, die ihre Brüder von ihrer 
Rabengestalt erlösen möchte. 
 
 
 
 
 

 

Der Sohn des Häuptlings  
Diese indianische Legende über die Sintflut erzählt von einem 
Häuptlingssohn, der wegen seines Andersseins aus der 
Stammesgemeinschaft ausgestoßen wird. Er  lebt fortan in den 
Wäldern. Dort lernt er die große Mutter kennen. Sie warnt ihn 
vor der großen Flut und fordert ihn auf, ein Boot zu bauen. 
 
 
 
 
 

 

Trau dich, spring über deinen Schatten  
Die Tiere probieren Doktor Kugelrunds Rat aus: „ Wer über 
seinen Schatten springt, wird staunen, was ihm dann gelingt.“ 
Und plötzlich ist es gar nicht mehr so schwer, sich für eine 
dumme Bemerkung zu entschuldigen oder in den dunklen 
Keller zu gehen. 
(CD-ROM mit PowerPoint-Präsentation – keine Dias, keine 
didaktischen Hilfen) 
 
 
 
 

 
 

Das Traumfresserchen = The dreameater  
Schafittchen, die kleine Prinzessin aus Schlummerland, hat 
wegen ihrer bösen Träume Angst vor dem Einschlafen. Ihr 
Vater, der König, sucht auf der ganzen Welt vergeblich nach 
Hilfe, bis er schließlich auf einer einsamen Heide ein 
Traumfresserchen trifft. Dieses verspricht Hilfe. 
(Mit englisch-sprachigem Text im Beiheft.) 
  
 
 
 
 

 

Upps, komm Zähne putzen  
Das liebenswerte kleine Monster vom Planeten Maxnix erfährt 
in dieser Geschichte eine Menge über Zahnpflege. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Warten aufs Christkind  
Die Geschwister Paul und Pia verkürzen sich mit Singen, 
Plätzchen backen, einem Krippenspiel und anderen Sachen 
das Warten auf Weihnachten. 
 
 
 
 
 
 

 

Weihnachten ist, wenn ...  
Das Mädchen Assia kommt aus einem fernen Land, wo es von 
Weihnachten noch nie etwas gehört hat. Sie erfährt, dass das 
Fest auch sie nicht ausschließt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Weihnachtswunschtraumbett  
Um Maries ausgefallene Weihnachtswünsche zu erfüllen, 
basteln ihre Eltern für sie ein Bett, mit dem sie sich auf 
abenteuerliche Traumreisen begeben kann. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wie Findus zu Pettersson kam  
Pettersson ist ein sehr einsamer Mann, bis ihm seine 
Nachbarin einen Pappkarton bringt, auf dem steht: Findus 
grüne Erbsen. Drinnen sind aber keine Erbsen, sondern eine 
kleine Katze ... 
Die Geschichte über den Beginn eines wunderbaren 
Zusammenseins. 
 
 
 
 
 

 

Wir bauen eine Haus-Turm-Brücke  
Lukas möchte sich seinen Traum von einem eigenen Haus 
verwirklichen. Er findet eine Insel, die so klein ist, dass Lukas 
dort nur ein Turmhaus bauen kann. Als ein Sturm den Turm 
umreißt, fällt er auf das Festland und ist fortan eine Brücke. Die 
Kinder helfen Lukas, aus dem zerstörten Turmhaus eine Haus-
Turm-Brücke zu bauen. 
 



 

Wo die wilden Kerle wohnen  
Max und seine Mutter sind böse miteinander. Die Mutter 
schimpft Max aus und schickt ihn ins Bett. Im Traum wächst in 
seinem Zimmer ein geheimnisvoller Wald, den Max betritt. Von 
dort aus segelt er in das Land, wo die wilden Kerle wohnen. 
Klar, dass er sich von diesen Monstern keine Angst einjagen 
lässt. 
 
 
 
 

 
 

Jugendbibliothek 
Essen 
Hollestr. 3 
45127 Essen 

Telefon 
0201 / 88 
42423 

Öffnungszeiten: Montag 
Dienstag – 
Freitag 
Samstag 

geschlossen   
10.00 – 

19.00 
10.00 – 

14.00 


